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Gubernial - Veriautliarungen.
Z. 2015. (2) N r . 265 i l ) .

K u n d m a c h u n g .
D i e in Folge alle> höchsten Eablnelljchrcl-

bens vom 6. I u m u s 1644 ernannte Hofcom.
Mission zur Leitung aller die nächste allgcmcl-
ne Industr ie-Ausste l lung delreffenden Angc-
legenhellen, bringt Folgendes zur öffentlichen
Kcnnln tß: §. 1. D l t Ausstellung der östcrrel'
chlschen Gcwerbserzcuginsse ln der Haupte und
Residenzstadt W l e n beglnnl am l 5 . M a l , und
endet am i 5 . I u l i u 6 zg^Z — § 2. Dllsclbe fin^
del theils »n den »nneren Näumen des k. k.
pclyte<V«nsHen I n l i i t u t e s , theils >n besondern
llgens zu dlejcm Zwlcke dcstlmmtcn, mlt dcm
polptechnlschen Instltuisgedäude m angemcsse.
ne VerblN^ung gespien Gal ler ,en, zu dercn
Herstellung auf dem Vorplätze dleses Ins t l l u -
t ts berells die erfolderlichen Maßregeln ge»
treffen sind, S t a t t . — §. Z. Zur Ausstellung
sind dle Gcwerbs- und Fabnkserzeugnlsse über-
h a u p t , dann auch jene UlU'erarbclt.lcn S i c f .
fc geeignet, de»en Bcscbaffcnhnt auf den S i a n d
»l)«es Indust l lc jwc lq s Enistuß übl . — §. ^.
V o n umfangreichen oder schweren Gegenstän-
den sönnen vollständig gearbeitete Mcd. l le ein«
gcs.ndel werden; Vluste>karlcn sind nur als
Erciaiizu^g des Soll l .nelUes annehmbar. —
§ 5. Dle,eli,gcn G t w e , b s l n l ) ^ ^ ! , welche die
AllSstcllun^ bescv>ck»n wol len, weiden auf^c,
f l ? l d t l l , »n der Zelt vvm 1. Januar bl^ M l «
ic Febluaiß ^6^,5 d,c Ga l iung der einzusen-
denden Gegenstände, so wle bic ungefähre
horizontale oder senkrechte Fläche, welche sie
bcnölhigen, vorläufig dckumit zu gcdel». —
§, 6. Öiesc Anmeldung lst Ml l der Adresse:
„ D ' r c c l l o n der allgemeinen österreichischen Ge,
nerds 'Ausste l lung »n W i e n " zu versehen,
und wirb ron al l ,n k. k. Postämtern voitc^

frcl übernommen we>den. — h. 7. D ie Em»
stlldung der Gegenstände t)ac ll^nerhalb d,S
>^e»lraulNes l»om 1. V>ä>, d>ß längl i 'Ns )c».
Al ) : l l i6/<5 unter derjeiven Koreffe zu gelche«
ycn. ~ §. 6 D ie Gegeullanoc s,,>o m,t c«,
ncr dul-pclle»^ I^i l l lnl i t zu begatten, wuuon
daS e»ne Exemplar alS ^'mpfa^gSl>e>in«lgung
mit der Umtsschrift der Dnect lon zuüc lge-
l te l l t , dab andere l'on der Direct ion verwen-
det weiden wi rd . — § 9- Dlejentgcn Ge«
wcrbbinhabcr, welche während der Äliöstcilung
luchc scldst ,,> W ic l i anweseno si„o, h^bci: e»»
neu Eoinml!sio«>äl zu b»,l!ettel' u»io der D>-
reckon anzuzclgcn. — H ic>. D le cmgcscn»
dilcn Gegenstände werden vom Tage der Ueber-
nahme bis zur festgesetzten Wegnehmung aus
l)cn Äuvstcllungsläumen auf Kosten des E>caals-
lchcihcs bc, einer Orandversichtrungs - Gesell«
schift nach ihrem angegebenen Werthe gegen
Fcucrsgcf^hr versichert. Gegenstände, deren
i^ertt) nicht angegeben w»>d, werdcn >n die
Versicherung luchl cinbezogen. — § i » , ^ s
bleibt dem Aussteller unbenommen, d«c V c r -
kaufvp eise sclNcn Waren beizufügen, so wie
dieselben wahiend ver Ausstellung zu verkau«
fen ; e»n solcher Gegcnstanb wlrd d^n.l, als

verkauft" bezeichnet, da«f , d '̂ch erst n a ^
dem Schlüsse der Ausheilung Hinweggenom«
men werden. - §. »2. stach dem Schlüsse
t>cr Ausstellung h^den 0>e Elgenlhülner oder
Eommlssionä'c ihle Gegenstände gcgcli Zurück,
gade der erhaltenen Empfangsbestätigung läng-
stens b,s!ncn 14 Tagen zurückzunehmen, dltt
sllbcn also spatestcnb bls lrtzten Ju l ius , 6 ^ 5
aus den Ausstellungsräumen zu entfernen. —
§. I Z . Zu r Anerkennung der verdienstlichsten
Leistungen sind goldene, silberne und bronce«
ne Meda i l l en , dann die ehrenvolle E rwäh -
nung dcstlmmlj der frühere Besiy emer sol-



l071

r t c n Auszeichnung schließt den wiede>hol ien
Empfang de,selben nicht aus. — §. 2^. Die
Hofccmmission n,rd sich durch Beizichung o r
bewäh«testen inländischen Industilellen und
solistiycn S^chve» ständigen verstärken, um nni
Bl luhigung darüber zu erlennen, welche von
den ausgestellten Gegenstände,, aus dem Ge-
sichtspuncie der vaterländischin Indust'le der
Auszeichnungen vor «llem wür0,g sind. —
§. l 5 . ss liegt demnach ,m eigenen Interesse
vtr Aussteller, m»l der ElnstNdung der An-
meldU'igcn r.der der I ^ l w r c l solche Notizen
über ihren Gewerbbbctrleb zu verbinden, aub
welchen von der Eommlssion, d.ss.n AuSdeh.
nung und Älter, d,e ^ocalschwierigkellen, wel-
che übe> wunden wurden, d»e A«t und Hlöße
der bewegenden Kräfle, welche benutzt werden,
dle Arbeitslöhne, welche ihrer Umgegend zu
Guten kommen, dl« Gewe>v5zwelge, denen sie
Beschäftigung verschaff.,,, bel Antheil, wel^
chen sie an dem Grobhandel n<hmen, und der
Elnftuß, welchen sie auf t)»e PrelsvelhällNlsse
üben, entnommen werden können. — §. iH.
Jene Ausstrller, w.lche alS M.cglleder der
Hofcommission an der Beurtt)e>ll,ng Ht)e>l neh«
men, lreien auS diesem Grunde aus 0er Preis»
bewelbung. Zur Auszeichnung werden ihre
N«men im öffenlllchen Kataloge, und m den
Außstellungsraumen als „Mitgl ied der Hof>
commission — außer Eoncurs" bezclchnet. —
h. L7. D,e Verleihung der zue,kannten Aus-
zeichnungen wird am Echlusse der Ausstellung
in würdiger und feierlicher Weise S t a l l fin-
den.

Htav l - unv lanvrechtliche Verlauldarnngen.
H. 2007. (3) Nr. l l ) 3w .

E d i c t .
Von dem k. k, Stadt - und Landrechte

in Krain wnd dem Georg Koller in Alpen,
Beznk Weisenfcls, rücksichtlich dessen unbek^nnc
wo befindlichen Erden, mittelst gegenwärtigen
Edictes erinnert: Es have wider dieselv«! bei
diesem Gerichte die k. k. Kammerprocur.Uur,
nonnnc: dcs a. l). Montan - ?lerars, die Klage
auf ?lnerkennung des l. f. Eigenthumes über
alle Hoch» und schwarzwaloer im Bezirke der
Herrschaft NeiscnfelS und Besitzabtretung ein-
gebracht, und um die richterliche Hilfe gebeten,
über welche die Erstattung der Einrede binnen
30 Tagen angeordnet worden ist. — Da der
Aufenthaltsort des Beklagten Georg Koller,
rücksichtlich dessen Erben, diesem Gerichte u„-
bekalmt, und weil dieselben vielleicht aus den

k. k. Erblanden abwesend sind, so h^c man zu
deren Vertheidigung, und, auf lhre Gefahr und
Unkostcn den hicrottigen Gerichts - Advocate«
Dr. Kleindienst als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsoronlmg ausgeführt und ent-
schieden werden wird. — Georg Koller, rück-
sichtlich o»'ssen unbekannt wo befindliche Erben
wrrden ocssen zn dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen oem bestimmten Vertreter ihre Rechts'
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
scll.'st einen andern Sachwalter zu bestellen
uno diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Verabsaumung entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben würden.
— Laibach am 9. November l 8 ! 4 .

Aemtllche ^erlHutvarungc»,
Z. 20,4. (2) N r . 4490.

K u n d m a c h u n g .
B>» dem k. k. Postlnspectorale in Vlllach

»st d,e connoU» «lioe Osficlalsftelle m,t dem
jählllchen Gehalle vo„ 600 ft. E. M>, gegen
Ellag 0er gleichen Kaution »n stl«dlgung ge»
kommen. — Die Bewerber um diese Stelle
haben lh e gehörig documcnlllten G.such/, un-
ter Nach>vc>sung der Slud» „ , Sorach » und
Polimanipul^tlSl.s'Kenntnisse, und der bls-
her geleisteten Dienste längstens d>s »2. Jän-
ner 1645 im Wege der oorgescylen Behörde
be» der k. f. Oberpostverwallung in ^albach
einzubringen, uno darin anzugeben, ob und
mit welchem Beamten des Vlllacher P.stin«
spectoratS sie etwa, und in welchem Grade
verwandt oder velschwägett seoen. — Was so«
mil zur allgemeinen Kenntniß gebracht nnro.

— K. K. Oberpostvcrwallung La»bach am i5 .
December 18^4.

Z. 2006. (3) Nr. 7560.
Am 30. l. M . früh 9 Uhr wird der

licitationsweise Verkauf deö magistratliche«
Zins» und Zeyent-Getreides, dann Forstha«
ders sammt Haarzähling, aus der Einoienung
vom heurigen Jahre, am Nathhause vorge-
nommen werden, als: Korn 6^/22 Mlhen
Hirse . . . . l 9 " / „ .,"
H a i d e n . . . . 9 ^ / z ,
Habe r . . . . 2 l ' l ' / „
— G r a d t m a g i s t r a t Laidaäi am l l . Decem-
ber 1 8 N .
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Z. 2005. (3) aä Nr. 7624.
K u n d m a c h u n g .

Am 28. d. M . Vormittag um 10 Uhr
wird die Licitation zur Lieferung der für die
städtischen Brück.» erforderlichen fichtenen oder
farchenen Brücklinge, und der für oie Uel'erla-
gen der städtisch", Kanäle benöthiqtcn eiche,
nen Pfosten, i " der magistratliche., Rathsstude
vorgenommen werden. — Die Bclsiellung die-
ses Gcyölzes, welches auch abtheilungsweise
übernommen werden kann, wird auf ein oder
drei Jahre nach dem Willen des Ucbeniehmers
bedungen. — Zu dieser licitation werden vor-
züglich Holzlieferanten oder Besitzer der Wal-
dungen mit dem Beisatze eingeladen, daß ihnen
erforderlichen Falles ein Dlpositorium von
Seite der Stadt unentgeltlich zugesichert wird.
— Staotmagistrat Laibach am N . December
18 l5 .

Z. 20!2. (3) Nr. 7733.
P u b l i c a n d u m .

Jene Hausbesitzer ooerInspectoren, welche
die Wege neben ihren Hausern in angemessener
Breite vom Schnee und Eise nicht reinigen,
werden hiezu mil Strafen im Gelde verhalten
werden. — Magistrat Laibach am l 6 De,
cemder 184 l .

Veruuschn 5?er!autdarun2en.
Z. 20!0. (3) N r . 2442.

Eonc urs« V e r l a u i b a r u n g.
Bel dem gefertigten Bez»rkScolNlnlfs<rlale

ist d»e Beiirksbolcnstelle nnl e»ner jährlichen
aus der da,gen Bezlrkicasse zu bez,rh.ndcn
Löhnung uun go st. »nElltdlgung gekommen.
Bewerber um dnse DlcnsteSstelle haben »hre
dleßfälllgen Bittgesuche mit Nachwelfung ih-
res Alters, tmcr gesunden und starken Kör-
pelsbeschilffclchelt/ dann Resells' und Bchrel-
benskülidigtelt, ocr Kenntniß der deutschen
und kramuch n Sprache, >t>cs tadellosen
Lebenswandels und lhr«r diSheilgen Dienstlll,
stung bis 6nde Jänner ,6/»5, de. diesem k. k.
Bezirkscommlss^riate zu überreichen.

K. K. Bez»lksccmmiffariat Neumarkll
am l ) . December 1644.

3 »999. (2) N r . 6009.
E d i c t .

Vl» diesem Bezllkscommlffariate »st e»ne
Gemeindedlenersstelle mlt der aus der GczitlS,
raffe sistemlsirten Remuneration läßlicher 60st.
M Elredl^ung. Ververder haben ihre imt

dem Taufscheine, Moralitats-Zeugnisse, dann
mit der Nachwesung eines gesunden und an«
gemeff.n starken Körperbaues, und ihrer bis-
he'iqcn Dienstleistung belegten Gtsuche dinnen ^
Wuchcn hie» rro möglich persönlich zu überreichen.

K. K. BezllkScommlssalilit der Umge-
bung Valkachs am 6. December i8ää«

Z. 2 )̂2a. (2) N l . 5o7ti.
G d i c t.

Bon rem N<zi,rsgerichte Ha»sberg wird be
tannt gegeben: Es sey über Ansuchen bei Anton
Moschet von Planina, in die Reafsumilung der
mit Ncscheire vom 2,. September e. I . heiriNi
get gervesenel,, aber unlerbliebenen erecutiven Feil»
bletung ter, rem Barlhelme Kraillj von Topoll
gehörigen. l>t,n Gule thurnlal 5ul) U»b. Nr. 435
dienstbaren auf 696 fl. geschaßten '/, Hübe. we»
gen schuldigen 5U fi. 3g lr. c. 5. c. bewilliget,
und eü seyen die Tagsahungen auf den 22. Jän-
ner, auf ee», 22. geblual, und auf de„ 26. März
,6^5, jedeslnal Vormittags g Uh, in loco Topoll
mil ten, UnHange bestimmt worden, daß diese
V, Hude bei der drillen Fo'ldietung auch unler
der Gchähung dem Meistbietenden zugeschlagen
werden wird.

Der Glundbuchsertract, das Schähunhspro-
tocoN und di» Licilalionübetingmsse tonnen bei die-
sem Gerichte eingesehen werden.

Bezirtsgelichl HaaSberg am 26. November
«644.

Z. 202.. (2) N,. 565«.
I d i c t.

Vom Nezilksgerichte Wippach wild hiemit be«
tannl gemacht: <3S habe Anton Gelleoijh van
Budaine, um Iinberufung und sohinige Too-
elllälung seiner seii 40 Jahren unbekannt rvo ge»
wesenen Schwester Maria Girlevizb gebeten.

Nachdem in dieses Gesuch gewilligt!, und der
Maria Gerlevizh der Anton Slimma voll Ober»
feld als (Zurator aufgestellt wyrde» ist, so wiro
ditselbe hiemit aufgefordert, binnen Iinem Iah»
re von ih,em Leben und Aufenthaltsorte so ge«
wiß Nachricht zu geben, als wlorigenS nach frucht-
losem Verlause dieser Frist auf rvieoerholles Gin»
schreiten zur Totxserllärung geschritten würde.

Vezirksqerichl Wippacd a», 9. December ,644.

3 »996 (2) Nr. 495.
« 3 d i c t.

DaS NezirtSgericht Flödnig macht bekannt:
Man habe die Anna Breyel von Viterzhe, «e»
gen erhobenen Irrsinns, unter Iuralel zu seyen,
derselben oen Johann Iamnig von Viterzhe als
Su^ator aufzustellen befunden; wornach sich Je«
dermann zu benehmen wissen möge.

bezirkSgericht Flülnig am 6. December »844.
Z. 2«o,. (2) Nr. 2347.

9 d i c t.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf

wird hiemil detannt gemacht: Man habe in oie
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executive Fcilbietunz der, dem Gabriel A!'azhizh
von RadmannSborf gehörigen, der Herrschaft Rao»
man»isdorf dienstbaren Realität, als dcr Stein«
bluchlwies« 5l,̂ > Los-Nr. 22 ' ^ . dcv ^ckcrS u i iu-
vim i>c»lj>: zul) t«^>. Nr. 307)62, Uno 0,ö Wlcs>
rains dabei zul, lop. Nr . 3 o ^ 6 I , Sliftte^istcr
Nr. 4. ' , ccs Gartens 5"K t«^. Nr. 6 , Rcclif.
Nr . , 06 , des Hauses «uli Süflreg'stcr Nr . >3,
lZonsc. Nr . 23 samml An« uno Zugehor, wegen
dem Vincenz Velasti von 3a«bach aus cc>n am
27. März >844 cxeculiv inladulil lcn wlrlhschafla-
amtlichen Vergleiche vom 20. Februar »5^5, Z .
2u8, schuldiger 265 ft. c. 5 c. gewilligel, und zu
deren Vornahme drci Tagsahungcn, d«e c,stc auf
den 20. Jänner, die zivcice auf e,n 20. Februar,
die tr i t le auf den 27. März l . I . , allczcll Vor»
mittag um 9 Uhr »n dieser Gerichlötanzlei mi l
dem Öeisahe angeordnet, daß incse Realnälen erst
dei der dritten Tagsahung unter dem Schäyu»gö<
werthe von »b>o st. 40 kr. Hinlangegeben werben
würden.

Der Orutidbuchsexttacl, das Schatzungöpro»
tocoN und tic Licitalionöbedmgnisse lonne» in den
gerröbülichen Alnlsstuooen hier eingesehen oder in
Abschrift erhoben rvelten.

K. K. Bezilkögesicht Radmannsoorf am »4.
November ,644.

Z. 2004. (2) Nr . 24-5j22ö.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Müntcndorf wi ld
bekannt gemacht: l Is scy zur licucllichcn Fcilbie«
lung der auf 3^6 t̂ . 37 kr. geschätzten, bei der
Berstclgerung vom 5. Februar ,U^,4 vom Ioba»n
Iermann um Uoa si., und ein jährliches, der Wit«
we Mar ia Ier ina zu leistendes Nnlerhallö Aequi<
valent pr. 2b f l . erstandenen Johann Iclina'schen
Realitäten, alS deS Hauses O^nsc. Nr. 5. ,n der
Ä5orsta5l Graben und des hinter demselben gele»
genen Gartens, auch unter dem Elstchu„gsprc>se,
bei einer einzigen Fellbielung auf Gefahr uno
Unkosten deS OrstcherK die Tagsahung im i > l e
der Rcalilät auf oen »6 Iä>,ner ,8^5 angeordl
nel worden, wozu Kauflust'qe mit dem Anhange
hiemit eingeladen werden, dah das Schäpungg.
und das flühereLicilalionsplolocoll mit demOluno«
duchSextracte «äzzlich hieramtl^ eingesehen und in
Abschrift evhoden werden können.

Beziltsgelichl Münkendorf am ,9. Nov. ,,"44.

Z. zooL. (2) Nr . 206a.
E d i c t .

Alle jene, welche an den Verlaß des zu Lip
sein verstorbenen Jakob Machne, aus was lmmer
für einem Grunde einen Rechtsanspruch zu stellen
haben, werden hier«»it aufgefordert, solchen bei
der auf den 3c>. December 1644 früh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordneten LiquidationS'Tag-
sahung, bei sonstigen Folgen des §. 6,4 b. G. B>,
anzumelden.

Bezirksgericht Schnceberg am ,4. December
'6,54.

Z. 2oog. (2) Ns. 2082.
E d i c t .

Alle» welche an den Verlaß des zu Ooersen»
dolf ve,storl?cnen Barlhel M u h . aus was immer
für einem Titel einen Rechtsanspruch zu stcNen
vermeinen, haben sslchen, bei Vermeidung der im
§. 8,4 b. G. B. ausgerückten Zolgen- hieramts
bei der auf den 3>. December I. I . früh um g
Uhr angeordneten Liquidationstagsahung anzu«
melden.

Vezi,kögelicht Schnecberg am »4- Dec. ,644.

Z. ,959. (2) Nr. ,554.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des zu Sai-
rach Haus-Z 2 ohne Tcstamcitt vcrstvlbcncn Kaisch-
lcrs, dann bcfuglcn Getreid-, Wein - und Leinwand--
Händlers, Namens Stephan Elschen, aus waS immer
fur einem Grunde eine Fmderung zu stellen haben,
odrr in die Massa schulden, haben bci der auf den
30. December l. I . Früh 9 Uhr in dieser Gerichts,
kanzlei bestimmten liquidations- zugleich Abhand-
lungsragsatzung zu erscheinen , als widrigens sick die
Gläubiger die Zolgcn des §. 8 ,4b. G. ^.zuzuschrei-
ben hallen, gegen die Schuldner aber klagbar vor-
gegangen werde.

K. K.Bezirks.GerichtIdria am 9, December 1544.

Z «<^6 ^3) O d i c t. Nr. 6 . . .
Bon reln k, s. VczirfSgerichte ,u Nasscnfuh

wird hicmit belannt gemacht: Ss dab«,» Georg
Schinkouz auS Sal log, und Machlas Zwcth aug
Iel leneul l , um Oinbeiusung und sohinige To»
doseltlärung des vor mehr alö 3a Iahien in den
Militärdienst getretenen und von hier unbekannt
wod>n fich enlfelntcn Johann Smreker von Ober»
dulle gebeten.

Da nun diesem Abwesenden Mathias Zweth
von Icllcndull als <3urator aufgestellt wurde, so
werden defscn Johann Snneter oder feine aNfäl»
llgen lZsh^l, oder tZessionalien erinnert, und
mittelst gegenwärtigen Edictes aufgefsrdert, sich
binnc» Giütm Jahre dei dllsem Gcrichie sogcwiß
persönlich oder schriftlich zu melden, als widrigens
Johann Smreter für loot e r k l ä l , und sein hin«
lerlassenes vermögen den sich legilimirenden ge»
schlichen Erben eingeantwortet werden würde.

BczillS^ericht Nassenfuh am L. August ,644.

Z. 2o,». (5) G d i c t. Nr . »o58.
Vom Bezirksgerichte PöNand wird hiemit be-

kannt gemacht: Os sey die mic Gdil-l vom 20.
September »644, Nr. 686, sistirtc executive Feil«
bletung des dem Jure Michor von Vornschloh
gehörigen Weingartens im Tanzherge «ul, G. V-
^umo 25, l 'o l , 326. ocr Herrschaft Pollano eienst.
bar, puncto dem Mathias Rankcl von Licnfelo.
Dermal Mosel) schuldigen 39 ft. c. z. c., mi l Be .
scheid vom 2>. November ,844, Nr . »"56, rcas«
sumirt, und die erste Tctgfahst auf den 23. D o
cember 184H, die zweite auf oen 25. Jänner, die
dritte auf den 22. Februar ,L^5 unter dem An-
hange deS ersten lZoicls bestimmt worden.

Bezirksgericht Pöliand am 2 ».November »844.


